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Dich, Maria, hoch erhoben

T.: von P. Cölestin Schweighofer, Kap. (1863-1934)
M.: von Ludwig Muckenthaler (1872-1909)

2. Trost und Zuflucht wir dich nennen, führ' uns Sünder himmelwärts!
Kinder, welche dich mißkennen, zieh mit uns ans Mutterherz!
Bayerns Schutzfrau, hilf den Deinen, Glaub' und Lieb' soll alle einen!
Bayerns Schutzfrau, hilf den Deinen, Glaub' und Lieb' soll alle einen!

3. Auch wenn Wolken ernst sich zeigen, Sturm und Zwist der Heimat droht,
mögest Herz und Hand du neigen, Einhalt bieten jeder Not!
Bayerns Schutzfrau, laß nicht rauben deinem Lande Treu' und Glauben!2

Bayerns Schutzfrau, laß nicht rauben deinem Lande Treu' und Glauben!2

4. Naht sich uns die letzte Stunde, schließt das Auge sich dem Licht,
schallt es noch aus Kindesmunde: „Schutzfrau, du, vergiß uns nicht!
Flehe, daß bei deinem Sohne Bayerns Volk auf ewig wohne!
Flehe, daß bei deinem Sohne Bayerns Volk auf ewig wohne!“

1 im Original: Fürst und Volk
2 im Original: Thron und Glauben
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